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auterstutzlen Verlangen einer Revlsion der Bundesverfassung Arzt dingegen hafft. den Fuaben noq daren zu bringen,
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Eidgenossenschaft.
Ein gutes Wart. Im ,Jahrbuch für Sozialwissenschaft

and Solalpolitik“, heraukgegeben von Dr. Ludwig Richter,
indet sich ein Bericht uber den Fortgang der sozlalistischen
Dewegung in der Schwelz, versatzt von H. Greulich. Die

Schlußitelle lautet:

Wohl zeigen die Zustande in der Schweiz viele Schatten
eiten, dle schon manchen Schrarmer etwas derb von seinen

Illusionen geheilt haben, und wir schwelzerischen Sezial
emokraten demuhen uns, die Schattenselten aufzusuchen und
zu untersuchen, um sie autmerzen zu können. Nichtbdesto

veniger ist, unserer Meinung nach, der Bestand dieser kleinen
FIdderatlon von Nationalitaten, die sich sonst so oft feindlich
jegenuber stehen, von Bedeutung fur die ganze politische Ent

victlung Europa's. Mogen die monarchisch milliarischen
Machthaber auch oft sehr zufrieben sein mit der allzugroßen

inrepublitanischen Dienstferliglelt einer schwachen(7)Reglerung
m Innern mussen sie doch Augst haben vor dem Vorbild,
dat die Schwelz den Wollern gibt, indem sie lhuen zeigt
die sie sich miielnander vertragen und alle ihre Angelegen

Jelten auf dem frieblichen Wege der Didkussion unb ber
Abflimmung erledigen konnen. Darum find die schweizerl
cqhen Soziaidemokraten, bel aller Anerkennung luternatlonaler
Jruderlichkeit, gute SchwelzerPatrioten.“

—Grutilverein. In der jungsten Urabstinnnung beß

Brutliverelns ist als Redaltor des „Grutllaner“ Hr. Vogel

janger einmuthig destätigt worden. Was den Druck den
Dercindorgans betrifft, so hat keiner der Bewerber daß ab

dluie Mehr erhalten, doch is der bitherigeDrucker, Hr. Kreb
in Bern, stark im Vorsprung. Es sludet daher eine zwelte

Abstimmung siatt.

Luzern. Die BernLuzernbahn hat im Mongt
Jull 12807 Fr. perKilometer eingenemmen, gegen 1147 Fr.
n gleichen Monat des Morjahrtb.

—Die Luzerner RigibabnGesellschaft hat im


